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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Pöcking-Possenhofen : TSV Gräfelfing V 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Lerch bleibt gegen den SC Pöcking-Possenhofen 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Gräfelfing V im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) beim SC Pöcking-Possenhofen beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von
29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Jakob Lerch, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 2:3 endete das Doppel zwischen Burger / Lehne und
Schindelmann / Haag aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Zwischenzeitlich konnten Wittgen / Klusmann zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren im Anschluss die Partie gegen Lerch / Löcherer aber trotzdem klar mit
1:3. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Hoyer / Haacke bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Schneider / Schneitz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Nach einem Erfolg für Robert Wittgen sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Quirin Löcherer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Walter
Burger verlor sein Spiel gegen Jakob Lerch unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Haag war für Friedrich Lehne letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Norbert
Hoyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Laurin Schindelmann. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Kay Schneitz war der Gastgeber Peter Haacke. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jens Klusmann gegen Gerhard
Schneider. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Kaum Chancen hatte
nachfolgend Robert Wittgen bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jakob
Lerch, so dass Lerch seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Pöcking-Possenhofen am 17.02.2023 gegen den SV Puch
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.01.2023 gegen den TSV 1880 Starnberg IV mitnehmen.

 Statistik:
 SC Pöcking-Possenhofen

Doppel: Burger / Lehne 0:1, Wittgen / Klusmann 0:1, Hoyer / Haacke 0:1 
Einzel: R. Wittgen 0:2, W. Burger 0:1, F. Lehne 0:1, N. Hoyer 0:1, P. Haacke 1:0, J. Klusmann 0:1 

 TSV Gräfelfing V
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Doppel: Lerch / Löcherer 1:0, Schindelmann / Haag 1:0, Schneider / Schneitz 1:0 
Einzel: J. Lerch 2:0, Q. Löcherer 1:0, L. Schindelmann 1:0, J. Haag 1:0, G. Schneider 1:0, K.
Schneitz 0:1


